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wo ähnliche Gründe vorhanden In da genug andere Gründe
dafür ſprechen Im vorliegenden Falle ande ſich Um emn
kirchliches, alſo enſchliches Geſetz Nun iſt C8 aber allge⸗
meine ehre der Theologen, daß die menſchlichen Geſetze ver.
1 aufhören, enn ihre Erfüllung moraliſch unmöglich iſt,

h enn die Beobachtung derſelben mit großen Schwierigkeiten
verbunden wäre oder großen haden an Geſundheit) bringen
würde. Vgl Alph. Theol MoOr 1034, 32⁰⁰— 175. IN
unſerem 0 war Pius von Beobachtung der Ritualvorſchrift

moraliſcher Impotenz entbunden, weshalb EL PEei nicht
ſündigte. Wir agen: Pei 8 denn ſündigte, Im Zuſtande
eines praktiſchen Zweifels gehandelt hat, da bi 12 dubio ꝓrac—
t1160 nicht handeln dürfen. QAbet wollen wir jedoch bemerken, daß
der Zweifel auch en unbegründeter Ubium mane) ſein konnte,
welcher die geſetzte Handlung ni macht Wenn dem Pius
die rundſätze der Moral ber die moraliſche Unmöglichkeit als
Entſchuldigungsgrund menſchlichen Geſetzen ckann und
der weife mehr in einer Aengſtlichkeit ſeine atte, ſo
konnte ein olches lubium mane leicht ablegen und die andlung
ſetzen, Ohne ſündigen. Der Alphonſus ſagt darüber (Theol.
IIIOT 24.) „QUl lIubius esset, 860 0nnnibus ponderatis
adverteret. ubium 6886 inane, 16 hne 00test ubium SuulIl

deponere sine alia reflexione et 816 actionem exequi“.
U8 dem Geſagten rſieht man, das Titus kein kluger Rath

geber war U den ängſtlichen Pius mit allgemeinen orten
abzufertigen, 0  6 ihm agen ollen, EL Urfe bei weiten Verſeh
gängen zur Winterszeit eine anſtändige Kopfbedeckung gen, da V
dieſem die moraliſche mpotenz von der Beobachtung der
wähnten Vorſchrift gewiß entbindet.

mu Muiverſitäts⸗ Profeſſor

64 . . Dir Franz Janis.
VII (Ablaß für die im Miſſale enthaltene Tati-

AruUm 40110 post Missam.) In den vor einigen onaten bei Puſtet
veröffentlichten Preces ante et POSt missam DrO Opportunitate
84a4derdotis dicendae. die wir wegen des bequemen ormate und
großer Reichhaltigkeit bei uswa Uur empfehlen können,
Nde ich bei der Oratio Thomae de Aquino als bei
der ratio Bonaventurae nach der Meſſe eine Indulgentia
unius anni angegeben mit Berufung auf das Deceret der Indulg.
vom De 1884 Nun Qt aber Adelelmus Oppiano
In ſeiner Bittſchrift Acta Sedis vOI D 408— einen
0 von einem V  &  ahre erbeten nicht für jede dieſer Orationen,
ondern PrO reeitatione praeter AI (COnsueti cantiei „Bene-
dicite“ te 6t PSalmi „Laudate“ t CU  — versiculis 6t tribus
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Orationibus adnexis, duarum sequentium orationum, ꝗguarum
altera Thomae, altera Bonaventurae, nd In der Ent

—*

ſcheidung der Congregation ſteht S eta 1. DAS 416) Ssmus
benigne annuit gratia 111 O0mnibus Luta DPTECE Dasſelbe

1 der aCcolta PS. 573 Alſo iſt der nicht
für jede Oration, ondern für alle zuſammen von Trium uerorum
bis zur Orati6 Bonav. incl. verliehen.

Wetzlar. Dr Peter t t
Welches Patroeinium hat ein Expoſitus

oder zu feiern?) Es gibt Hilfsprieſter, die mm
Oſe oder Pfarrorte wohnen und von dort aus dependenter

barocho an mehreren oder einer beſtimmten Kirche die eel
orge ausüben, dort die hl Sacramente ſpenden, redigen U
Andere olche Hilfsprieſter wurden der leichteren Paſtoration halberauf ihren Filialbezirk förmlich hinausverſetzt oder exponirt;Prieſter EI XPOSiti oder Localkapläne. Hatten die zuſtändigen Pfarrer und die Ordinarien meiſtentheils ſtrenge hervorgehoben,daß Prieſter ur Hilfsprieſter eien und dependenter

Parocho die Seelſorge ausüben, nde dieſes kirchenrechtlicheVerhältniß ſeinen Ausdruck m der kirchlichen Beſtimmung, daß ſolxpoſiti als der Pfarrkirche adſcribirt erachten ind und deshalbnicht das Officium des Patrons ihrer Expoſiturkirche 8ub ritu dupl.
C CU  — 0Ct. zu feiern aben, bh aber den Patron der AurSub ritu dupl 61 CUIII 0Ct. feiern müſſen Eine auffallende

Unterſcheidung macht aber die zwiſchen Filial⸗ oder Ex⸗poſiturkirchen und zwiſchen Nebenkirchen. Während der Pfarrer zurFeier des Patrons der Expoſiturkirche 8ub ritu dupl CI CU  —
0OCt. gehalten iſt, iſt dieß nicht der Fall bei Kirchen, wo der Pfarrerentweder ſe oder durch einen andern rieſter die liest
ud die Sacramente mit Usnahme der Qufe pendet.Die zwei wichtigen Decrete, durch die anderweitige Anweiſungenin Directorien, Paſtoralblättern corrigirt werden, ollen folgen EHX
COadjutoribus nonnulli ab Ordinario adscribuntur Servitio O·
chorum, qui praeter 6CClesiam parochialem aliam Hlialem habent.
Ut, 1Di residentes 0mnia Vol nonnulla saCramenta, Viaticum
EXtremam Unctionem Altem fidelibus ministrent pbarocho de-
pendentes; tenenturne COadjutores 20 Officium titularis Iius
66Celesiae VGI enetur Parochus tantum vel ambo ?

) Indulgenza di UII 1N ringraziamento della Messa, dopo AVGST
recitato 1 Cantieo lei tre faneiulli irann0o Orazione di Tom-
1480 d* Aquino all Vterno Padre EOrazione di 8 Bonaventura
Gesi Cristo.
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